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Datum / Zeit: Dienstag 1. Dezember 2009; 18.35 Uhr 

Ort: Hotel Metropol, Saas-Fee;  

Anlass:   Nachtessen (Verschobenes Mittagessen) 

Vorsitz:   Peter Anthamatten 

Präsenz: 58 % 

Gäste:  

Getränke: Apero: Rene Bayard, herzliches Dankeschön: 

Nächste Zusammenkunft:  
 

Dienstag 15. Dezember 2009;  

19.15 Uhr,  

 

 

Adventsfeier für alle Witwen und Witwer des Saastales, 

Hotel Metropol Saas-Fee. 
 

Präsident Peter Anthamatten begrüsst die anwesenden Rotarier sowie Partner zu diesem verschobe-

nen Mittagessen welches aufgrund der gesperrten Saastalstrasse zustande kam. 

Er informiert über den erfolgten Abschluss des Projekts: School’s out for Summer “Rock-Brunch”: Im 

Sommer 2007 haben die vier Oberwalliser Präsidenten Peter Arnold RC Brig, Helmuth Indermitte RC 

Leuk-Leukerbad, Bruno Bumann RC Saastal und Stefan Truffer RC Zermatt ein unkonventionelles Ge-

meinschaftsprojekt durchgeführt das in diesem Jahr seinen erfolgreichen Abschluss findet. Der Ge-

winn wurde seinerzeit mit CHF 7'400 budgetiert. Es kann ein stolzer Betrag von CHF 14’959.15 als Ge-

winn ausgewiesen werden. Aus diesem Erlös wurde mit CHF 8’000 ein Projekt im Bereich der Alphabe-

tisierung in San Jerónimo Norte, Argentinien unterstützt und CHF 6’959.15 werden in das künftige „Ro-

tary Forum Oberwallis“ fliessen.  

Der Präsident gratuliert Rotarierin Irma Dütsch zu Ihrem gelungenen Auftritt in der TV Sendung: glanz 

& gloria vom 27.11.2009 auf SF1. Wie sagte doch die Ansagerin im Vorspann: „Backende Kinder: 

Dütsch ist die höchstklassierte Schweizer Köchin im Gastroführer Gault Millau. Logisch also, traben die 

Kinder in Scharen an, wenn die Grande Dame der Küche zum Guetzli backen einlädt“. Einmal mehr 

zeigte sich Irma als hervorragende Repräsentantin. 

Die Rotarier werden aufgefordert, sich für den nächsten Anlass „Witwer- und Witwenabend“ telefo-

nisch anzumelden. 

Bei angeregten Tischgesprächen pläpperte der Abend aus. Ein grosses Merci an Rotarier Hans Hess, 

seiner Frau Ursula und dem ganzen Team des Hotels Metropol für das Zubereiten und Servieren von 

hervorragendem  Speis und Trank. 

 

 

 

 Ist es wahr? 

 Ist es fair für alle Beteiligten? 

 Wird es Freundschaft und guten Willen fördern? 

 Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen? 

 

Eine schöne Woche wünscht 

Berichterstatter 

Rot. Roger Kalbermatten 

 

Wenn Du das Glück erleben willst, musst Du es 

als Lohn und nicht als Ziel begreifen. 
 

Antoine de Saint Exupéry 

http://videoportal.sf.tv/sendung?id=d1b1c712-f55a-4375-a472-44a94689d3c8
http://videoportal.sf.tv/sendung?id=d1b1c712-f55a-4375-a472-44a94689d3c8

